
Bekanntmachung 
 

Zur 19. ordentlichen Hauptversammlung der STRABAG SE mit dem Sitz in Villach (FN 88983h) vom 
16.06.2023 wird gemäß § 197 Abs 5 AktG bekanntgegeben, dass die MKAO „Rasperia Trading Limited“ 
eine Anfechtungsklage gegen die STRABAG SE beim Landesgericht Klagenfurt (GZ: 21 Cg 20/23k) 
eingebracht hat. In der Klage wird die Nichtigerklärung der zu Tagesordnungspunkt 7 gefassten 
Beschlüsse mit dem Wortlaut „7. Beschlussfassung über die Erhöhung des Grundkapitals der Gesellschaft 
aus Gesellschaftsmitteln, Beschlussfassungen über ordentliche Herabsetzungen des Grundkapitals der 
Gesellschaft und Beschlussfassung über die Erhöhung des Grundkapitals der Gesellschaft gegen 
Sacheinlagen, und zwar a) Beschlussfassung über die Erhöhung des Grundkapitals der Gesellschaft aus 
Gesellschaftsmitteln durch Umwandlung eines Teilbetrags von EUR 1.900.000.000,00 der im 
Jahresabschluss zum 31.12.2022 ausgewiesenen gebundenen Rücklagen ohne Ausgabe neuer Aktien 
(Kapitalberichtigung gemäß §§ 1 ff Kapitalberichtigungsgesetz); b) Beschlussfassung über die ordentliche 
Herabsetzung des Grundkapitals der Gesellschaft um EUR 996.620.004,30 gemäß §§ 175 ff Aktiengesetz 
zum Zweck der Einstellung in nicht gebundene Rücklagen mit Reduktion des auf die einzelne Stückaktie 
entfallenden anteiligen Betrags am Grundkapital (ohne Zusammenlegung von Aktien); c) 
Beschlussfassung über die Herabsetzung des Grundkapitals der Gesellschaft um EUR 903.379.995,70 
zum Zweck der Rückzahlung eines Teils des Grundkapitals nach den Vorschriften über die ordentliche 
Kapitalherabsetzung gemäß §§ 175 ff Aktiengesetz mit Reduktion des auf die einzelne Stückaktie 
entfallenden anteiligen Betrags am Grundkapital (ohne Zusammenlegung von Aktien); d) 
Beschlussfassung über die ordentliche Erhöhung des Grundkapitals der Gesellschaft gemäß § 150 ff AktG 
um bis zu EUR 24.955.248,00 durch Ausgabe von bis zu 24.955.248 neuen auf den Inhaber lautenden 
Stückaktien mit Sacheinlagen aufzubringen im Wege des Verzichts von Aktionären auf 
Ausschüttungsforderungen aus der Kapitalherabsetzung (Punkt c)).", begehrt.   
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